
2016 Vereinspokalmeisterschaften 
 
Frauen: 
Im Finale fand man in diesem Jahr nicht die Favoritinnen der ersten Mannschaft sondern die Spielerinnen 
der zweiten und dritten Garnitur nutzten ihre Chancen. 
Siegerin Dagmar Schroll hatte in der ersten Runde Losglück, warf in der zweiten Runde Anita Haselsteiner 
aus dem Wettbewerb und konnte sich im Halbfinale knapp gegen Tanja Hagen durchsetzen. Im Finale 
gegen Angela Strasser ging der erste Durchgang daneben, auf der zweiten Bahn (241 Holz) kam dann der 
bekannte Kampfgeist in Spiel. Mit insgesamt 427:386 Holz setzte sie sich auf Platz 1.  
Aber auch Angela Strasser hat sich hervorragend durch den Wettbewerb gekämpft. Sie warf Angelika 
Hitzlsperger, Resi Lutz und Christa Lainer aus dem Rennen. Im Finale fand sie allerdings in Dagmar 
Schroll ihre Lehrmeisterin, aber auch der zweite Platz ist ein toller Erfolg. 
Rang 3 ging an Christa Lainer, die im kleinen Finale Tanja Hagen besiegte. 
 
Finale Frauen:  
Dagmar Schroll - Angela 
Strasser 427:386 Holz  
 
Spiel um Platz 3  
Tanja Hagen - Christa 
Lainer 385:395 Holz   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Männer:  
Insgesamt ließ die Teilnehmerzahl bei den Männern zu wünschen übrig. Nichts desto trotz war es ein 
spannender Wettbewerb.  
Hans Lutz zeigte in der Zwischenrunde seinem Junior Martin wer das Sagen hat, setzte sich im Halbfinale 
gegen Arnold Lainer durch und traf im Finale aus Heribert Strasser. Zwei erstklassige Durchgänge mit 214 
und 227 Holz verschafften ihm dann Platz 1.  
Heribert Strasser zog gewohnt sicher durch den Wettbewerb, in der Vorrunde 458 Holz, in der 
Zwischenrunde 431 Holz und im Halbfinale 471 Holz. Im Finale war die Luft mit 417 Holz allerdings raus. 
Aber auch zum zweiten Platz darf man gratulieren.  
Ein kleines Highlight gelang Florian Schwarz, er warf in der Zwischenrunde Robert Rammler aus dem 
Wettbewerb, traf im Halbfinale allerdings auf Heribert Strasser und hatte da trotz guter 430 Holz nichts zu 
melden. Im kleinen Finale ließ dann die Konzentration nach und somit holte sich Arnold Lainer Rang 3.  
 
Finale Männer:  
Heribert Strasser - Hans Lutz 417:441 
Holz  
 
Spiel um Platz 3  
Florian Schwarz - Arnold Lainer 370:407 
Holz  
 


